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Amtliche Bekanntmachung 
 
10/93 
Einladung zu einer Sitzung des Rat am Donnerstag, dem 8. Juli 2010 um 16.15 Uhr,  
in Remscheid, Rathaus, Großer Sitzungssaal 

A   Öffentlich 

a) Änderung / Erweiterung der Tagesordnung 

b) Niederschrift über die Sitzung vom 20.05.2010 

1  Einwohnerfragestunde 
  (gemäß Ziff. 2.5, 10.1 und 21.1 der Geschäftsordnung nur in Sitzungen des Rates und der Bezirksvertretungen) 

2  Anfragen der Ratsmitglieder (Ausschussmitglieder, Mitglieder der Bezirksvertretung)  
  gemäß Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäftsordnung 
  (Die Anfragen sollen spätestens am 4. Werktag bzw. müssen mindestens einen Werktag vor dem Sitzungstag  
  der Verwaltung schriftlich zugeleitet werden.) 

3  Mitteilungen der Verwaltung gemäß Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung 

4  Schriftliche Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung beschlossenen Anträge  
  gemäß Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 

5  Vorschläge zur Tagesordnung gemäß Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung 
  (Die Vorschläge müssen mindestens 14 Tage vor der Sitzung schriftlich von einem Fünftel der Gremiumsmitglieder  
  oder einer Fraktion eingereicht werden.) 

6  Anträge von Rats-, Ausschussmitgliedern und Bezirksvertreter/-innen, Gruppen oder Fraktionen  
  außerhalb der Tagesordnung gemäß Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
  (Die Anträge sollen spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung schriftlich und begründet eingereicht werden.) 

7  Anfragen der Ratsmitglieder (Ausschussmitglieder, Mitglieder der Bezirksvertretung)  
  gemäß Ziff. 12.3 der Geschäftsordnung 
  (Es handelt sich um Anfragen, die erst in der Sitzung gestellt werden.) 

8  Benennungen von Ausschussmitgliedern 

9  Arbeit Remscheid gGmbH Gesellschaft für Beschäftigungsförderung und Qualifizierung  
  – Beiratsneubesetzung 

10  Gesundheitskonferenz für Remscheid 
  – Berufung eines neuen Mitgliedes gemäß § 24 Gesetz über den öffentlichen Gesundheitsdienst 

11  Gesundheitskonferenz für Remscheid 
  - Bestellung eines Mitgliedes des Seniorenbeirates gemäß Ziffer V 19.2.10 der Hauptsatzung 
  - Berufung durch den Rat gemäß § 24 ÖGDG 

12  Genehmigung von Eilentscheidungen und Eilbeschlüssen gem. § 60 Abs. 1 GO NRW 

 1 Kündigung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Wahrnehmung  
  von Aufgaben im Apothekerwesen, im Arzneimittel- und Giftverkehr u. a. 

 2 Gesellschafterversammlung AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal 
13  1. Überplanmäßige Mittelbereitstellung für KP 2 Maßnahmen  
   - Ergebnisplanung Haushaltsjahr 2010 
  2. Außerplanmäßige Mittelbereitstellung einer Verpflichtungsermächtigung für KP 2 Maßnahmen 
   - Finanzplanung 2010/Investitionsprogramm 2009 - 2013 

14  Eröffnungsbilanz 
  Kenntnisnahme der Ergebnisse der Prüfungen durch den Fachdienst Rechnungsprüfung  
  und den Rechnungsprüfungsausschuss sowie Feststellungs- und Entlastungsbeschluss 

15  Jahresabschluss 2009  
  - Übertragung investiver Ermächtigungen nach 2010 

16  Kenntnisnahme der Entscheidung der Stadtkämmerin und der Haushaltsbeauftragten zur Leistung  
  überplanmäßigen und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Ergebnisplan 2010  
  bzw. Finanzplan 2010 gem. § 83 GO NRW für den Zeitraum 01.01.2010 - 10.06.2010 

17  Haushaltssperre 2010 
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18  Musik- und Kunstschule (MKS) 
  - Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung 
  - Änderung des Entgelttarifs zur Benutzungs- und Entgeltordnung 

  Musik- und Kunstschule 
  Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung  
  Änderung des Entgelttarifs zur Benutzungs- und Entgeltordnung 

19  Haushaltsreden der Fraktionsvorsitzenden 

20  Maßnahmenplan zum Schuldenabbau 2010 - 2015 

 1 Maßnahmenplan zum Schuldenabbau 2010 - 2015 
  Verwaltungsbericht über 
  1. die Maßnahmenvorschläge, die nach Prüfung nicht weiter verfolgt werden; 
  2.  die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger in den Bürgerforen 
        • in der Sophie-Scholl-Gesamtschule für die Stadtbezirke Alt-Remscheid und Süd (Ziffer 2.1), 
        •  im Schulzentrum Klausen für den Stadtbezirk Lüttringhausen (Ziffer 2.2), 
        •  im Forum des Schulzentrums Hackenberg für Stadtbezirk Lennep Ziffer 2.3) 
        • und Diskussionsveranstaltung mit Vereins- und Verbandsvertretern im Rathaus (Ziffer 2.4) 
  3.  die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger im Internetforum www.meinremscheid.net 

 2 Maßnahmenkatalog zum Schuldenabbau 2010 - 2015 
  Ergänzung des Fachdezernates 2.00 zum Verwaltungsbericht über die Maßnahmenvorschläge,  
  die nach Prüfung nicht weiter verfolgt werden (Drs. M OB 9 – Teil 1) 

 3 Bezirksverwaltungsstellen in kreisfreien Städten 
  hier: Bezirksverwaltungsstelle Lüttringhausen 
  - Schreiben des Heimatbundes Lüttringhausen e.V. Remscheid  
  - Verfügung der Bezirksregierung in Düsseldorf 

 4 Maßnahmenplan zum Schuldenabbau 2010 - 2015 
  - Aufnahme von Maßnahmen in das Haushaltssicherungskonzept 
  - Fortführung von Prüfungen 

21  Bericht aus den städtischen Gesellschaften 

22  Gesellschafterversammlung der Projektgesellschaft Hauptbahnhof Remscheid mbH (PHR mbH) 
  - Benennung eines Vertreters der Stadt Remscheid 
  - Jahresabschluss 2009 
  - Entlastung der Geschäftsführung und des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2009 
  - Wahl des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 2010 

  Ergänzung zur Drucksache Nr. B 0.10/44: 
  Gesellschafterversammlung der Projektgesellschaft Hauptbahnhof Remscheid mbH (PHR mbH) 

23  Gesellschafterversammlung der Deponiebetriebsgesellschaft Remscheid mbH (DBR mbH) 

24  Vertreter der Stadt Remscheid in der Gesellschafterversammlung der Arbeit Remscheid gGmbH,  
  Gesellschaft für Beschäftigungsförderung und Qualifizierung  Abberufung und Bestellung eines  
  stellvertretenden Vertreters 

25  Vertreter der Stadt Remscheid in der Gesellschafterversammlung der BPR Bergische Alten- und  
  Pflegeeinrichtungen Remscheid gemeinnützige GmbH der Bergischen Diakonie Aprath und der  
  Stadt Remscheid 

26  Vertreter der Stadt Remscheid in der 
  - Gesellschafterversammlung des Verbandes der kommunalen RWE Aktionäre GmbH 
  - Hauptversammlung der RWE-Aktiengesellschaft 
  - Hauptversammlung der RW Holding AG 
  Abberufung und Bestellung eines stellvertretenden Vertreters 

27  Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung für die Wochenmärkte in der Stadt Remscheid  
  vom 01.01.2010 

28  Berufung beratender Mitglieder in den Ausschuss für Schule und Sport 
  hier: Vertreter der Realschulen und Gymnasien gemäß § 85  
          Abs. 2 Satz 3 Schulgesetz Nordrhein-Westfalen 

29  Flächennutzungsplan 
  Entscheidung über die Ergebnisse der öffentlichen Auslegung und Feststellungsbeschluss  
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30  Bebauungsplan Nr. 379 – Gebiet zwischen Ringstraße, Rader Straße, Christhauser Straße – und  
  Bebauungsplan Nr. 379  1. Änderung – Gebiet westlich Christhauser Straße 
  hier: Beschluss über den abweichenden Ausbau (Mehr- und Minderausbau) gemäß § 125 Abs. 3 BauGB im  
  Bereich des Verbindungsweges Karl-Evang-Straße/Stormstraße 

31  Stellungnahme der Stadt Remscheid zum Entwurf der 1. Änderung des LEP NRW - Energieversorgung 
 
B   Nichtöffentlich 

I  Anfragen der Ratsmitglieder (Ausschussmitglieder, Mitglieder der Bezirksvertretung)  
  gemäß Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäftsordnung 
  (Die Anfragen sollen spätestens am 4. Werktag bzw. müssen mindestens einen Werktag vor dem Sitzungstag  
  der Verwaltung schriftlich zugeleitet werden.) 

II  Mitteilungen der Verwaltung gemäß Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung 

III  Schriftliche Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung beschlossenen Anträge  
  gemäß Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 

IV  Vorschläge zur Tagesordnung gemäß Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung 
  (Die Vorschläge müssen mindestens 14 Tage vor der Sitzung schriftlich von einem Fünftel der Gremiumsmitglieder oder einer  
  Fraktion eingereicht werden.) 

V  Anträge von Rats-, Ausschussmitgliedern und Bezirksvertreter/-innen, Gruppen und Fraktionen  
  außerhalb der Tagesordnung gemäß Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
  (Die Anträge sollen spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung schriftlich und begründet eingereicht werden.) 

VI  Anfragen der Ratsmitglieder (Ausschussmitglieder, Mitglieder der Bezirksvertretung gemäß Ziff 12.3 der  
  Geschäftsordnung) 
  (Es handelt sich um Anfragen, die erst in der Sitzung gestellt werden.) 

VII  Genehmigung von Eilentscheidungen und Eilbeschlüssen gem. § 60 Abs. 1 GO NRW 

 1 Sana-Klinikum Remscheid GmbH 
  -Gesellschafterversammlung 

 
*) Als Punkt 1 der Tagesordnung ist eine Einwohnerfragestunde festgesetzt. Die Fragestunde dauert höchstens 60 Minu-
ten. Einwohner, die eine Frage zu stellen beabsichtigen, haben dies spätestens am 02.07.2010 der Oberbürgermeisterin 
(Büro Rathaus) schriftlich anzuzeigen oder zur Niederschrift zu erklären. In der Anzeige/Erklärung ist der genaue Wort-
laut der Frage sowie der/diejenige anzugeben, an den/die die Frage gerichtet ist. Dies können die Oberbürgermeisterin, 
einzelne Ratsmitglieder oder die Ratsfraktionen sein.  
 
Mit der Anzeige/Erklärung ist das Einverständnis abzugeben, dass der Wortlaut der Frage einschl. der personenbezoge-
nen Daten den Mitgliedern des Rates und den im Rat der Stadt vertretenen Fraktionen übersandt sowie der Presse zur 
Verfügung gestellt werden können. Der/die Fragesteller/in soll in der Sitzung persönlich anwesend sein und die Frage 
mündlich wiederholen. Dauer höchstens 1 Minute.  
 
Remscheid, 30. Juni 2010 
gez. Wilding 
Oberbürgermeisterin  
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10/94 
Öffentliche Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 KJHG 
 
Durch Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 16.06.2010 ist als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 des Geset-
zes zur Neuordnung des Kinder- und Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz - KJHG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 26. Juni 1990, zuletzt geändert durch das Erste Gesetz zur Änderung des Achten Buches Sozial-
gesetzbuch (KJHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. Februar 1993 (BGBL I S. 239) in Verbindung mit § 25 
des Ersten Gesetzes zur Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes AG-KJHG in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 27. Dezember 1990 (GV. NW. S. 664) öffentlich anerkannt worden: 
 

Schulverein der Gemeinschafts-Ganztagsschule Hackenberg zu Remscheid Lennep e.V. 
 
Remscheid, den 21.06.2010 
gez. Wilding 
Oberbürgermeisterin 
 
 

10/95 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
Jahresvertrag 2010/2011 Lieferung von Baustoffen (Nr. 26-10-0194-66) 
 
1. Auftraggeber:  

Stadtverwaltung Remscheid 
Fachdienst 3.66 
Straßen- und Brückenbau 
Lenneper Strasse 63 
42855 Remscheid 
Tel.  (0 21 91) 16 – 26 95 
Fax: (0 21 91) 16 – 27 01  
E-Mail: schiffers@str.de   
 

2.  a) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
b) Art des Vertrages: Lieferung 
 

3. a) Lieferort: D-Remscheid 
b) Auftragsgegenstand, CPV-Nr.:44114200-4, 44113120-2,  44113130-5, 44114250-9, 44912400-0,  
Lieferung von Baustoffen nach DIN EN 1338, 1339, 1340 (Betonbordsteine, Gehwegplatten aus Beton,  
Betonpflastersteine) Nr. 26-10-0194-66 

 c) Unterteilung in Lose: Nein 
 
4. Frist  für den Abschluss der Lieferungen, Dauer des Lieferauftrags,  

Beginn oder Ausführung des Lieferauftrags:  
 Beginn:  nach Auftragserteilung 
 Ende:  31.07.2011 
 
5. a) Anforderung der Unterlagen bei: 
 Die schriftlichen Unterlagen können per Brief, Telefax oder E-Mail bei folgender Stelle angefordert werden.  
 Stadtverwaltung Remscheid 
        Fachdienst 1.26 
  Zentraleinkauf und Vergabewesen 
 Theodor-Heuss-Platz 1 
 D-42853 Remscheid 
 Fax: (0 21 91) 16 – 26 38 
 E-Mail: ausschreibung@str.de  
 b) Schlusstermin für Anforderung: Bis einschließlich 26.07.2010  
 c) Zahlung: Kostenbeitrag: 0,00 EUR  
 
6. a) Schlusstermin für Angebotseingang: 30.07.2010 (10:00 Uhr) 
 b) Anschrift: 
 Stadtverwaltung Remscheid 
 Fachdienst 1.26 
  Zentraleinkauf und Vergabewesen 
 Theodor-Heuss-Platz 1 (Zimmer 13) 
 D-42853 Remscheid 
 c) Sprache(n): Deutsch 
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7. a) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen: Vertreter der Auftraggebers 
b) Tag, Stunde und Ort: Entfällt 

 
8.  Kautionen und sonstige Sicherheiten: Keine 
 
9. Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: Es gelten die Bedingungen der VOL/B in Verbindung mit den 

zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Remscheid und den Vergabeunterlagen.  
 
10. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird:  

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.  
 
11. Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: Nein 
 
12. Teilnahmebedingungen:  
 A. Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers: 

a) Über das Vermögen des Bewerbers ist kein Insolvenzverfahren (oder ein vergleichbares gesetzliches Verfah-
ren) eröffnet, die Eröffnung eines solchen Verfahrens ist nicht beantragt und ein solcher Antrag ist auch nicht 
mangels Masse abgelehnt worden. 

b) Der Bewerber befindet sich nicht in Liquidation. 
c) Der Bewerber hat seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzli-

chen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt. 
d) Ausdrückliche Erklärung des Bieters in seinem Angebot, keine schwere Verfehlung begangen zu haben, die 

seine Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt.  
Für die Eigenerklärungen (1a bis 1d) sind entsprechende Vordrucke (Bietererklärung und Zuverlässigkeitserklä-
rung) beigefügt und mit dem Angebot abzugeben. 
 
B) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Ohne besonderen Nachweis 
 
C) Fachliche und technische Leistungsfähigkeit: Ohne besonderen Nachweis 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Nachweise/Erklärungen mit dem Angebot abzugeben sind 
und die Nichtabgabe dieser Nachweise/Erklärungen zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren führt. Der Hin-
weis auf die Eintragung in ein offizielles, allgemein zugängliches Verzeichnis zum Nachweis der Eignung oder der 
Umstand, dem Auftraggeber bekannt zu sein, ersetzt nicht die Vorlage der geforderten Urkun-
den/Eignungsnachweise. 
 

13. Zuschlags- und Bindefrist endet am: 06.09.2010 
 
14. Zuschlagskriterien, die bei der Auftragserteilung angewandt werden: Wirtschaftlich günstigstes Angebot 

nach folgenden Kriterien: Preis 
 
15. Varianten: Nebenangebote werden nicht zugelassen.  
 
16.  Sonstige Angaben:  
 - Rückfragen/Anmerkungen sind an die in Punkt 1 genannte Stelle zu richten. 

- Nachprüfungsverfahren sind einzulegen bei:  
  Bezirksregierung Düsseldorf 
  Cecilienallee 2 
  D-40474 Düsseldorf  
 

 
10/96 
Aufstellung und öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 605 
- Gebiet: Albrecht-Thaer-Straße, Luchsweg - 
 
Rechtsgrundlagen: 
 
§ 2 Abs. 1, § 3 Abs. 2, § 13 und § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Remscheid hat in seiner Sitzung am 24.06.2010 den Aufstellungsbeschluss zu 
dem Bebauungsplan Nr. 605 – Gebiet: Albrecht-Thaer-Straße, Luchsweg – gefasst.  
 
Ziel des Bebauungsplanes Nr. 605 ist auf dem nicht benötigten Friedhofsgelände Raum für ein Wohngebiet zu schaffen.  
 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 605 erfolgt im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung.  
 
Die Gebietsabgrenzung des Bebauungsplanes Nr. 605 ist aus dem beigefügten Lageplan ersichtlich. 
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Ebenfalls hat der Haupt- und Finanzausschuss in der Sitzung am 24.06.2010 beschlossen, den Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 605 – Gebiet: Albrecht-Thaer-Straße, Luchsweg – mit der Begründung und den wesentlichen bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen öffentlich auszulegen.  
 
Die Offenlage findet in der Zeit von Montag, den 12.07.2010 bis einschließlich Donnerstag, den 19.08.2010 im Fach-
dienst Bauordnung und Bauleitplanung, Ludwigstraße 14, Erdgeschoss, 42853 Remscheid, während der nachfolgend 
aufgelisteten Zeiten statt: 
 
Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung  Telefon   (0 21 91) 16 – 24 24. 
 
Während dieser Frist hat jedermann Gelegenheit zur Einsichtnahme und kann Stellungnahmen schriftlich, zur Nieder-
schrift oder per E-Mail (bauordnungsamt@str.de) beim Fachdienst Bauordnung und Bauleitplanung einreichen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben können und dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 
 
Der Aufstellungsbeschluss und der Offenlagebeschluss zu dem Bebauungsplan Nr. 605 werden hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. 
 
Remscheid, 28. Juni 2010 
gez. Wilding 
Oberbürgermeisterin  
 

Gebietsabgrenzung 
Bebauungsplan 605 

- Gebiet: Albrecht-Thaer-Straße, Luchsweg - 
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10/97 
Aufgebot eines Sparkassenbuchs 
 
Es wurde folgendes Aufgebot eines Sparkassenbuchs beantragt: 
 
Sparkassenbuch-Nr.    Kontoführende Stelle 
 
335 2514925      Geschäftsstelle Markt 
 
Der/die Inhaber(in) des oben aufgeführten Sparkassenbuchs wird aufgefordert, spätestens in dem am Donnerstag, den 
30. September 2010, 10.00 Uhr von der unterzeichnenden Sparkasse (Hauptstelle) Alleestraße 76 – 88, 42853 Remscheid 
anberaumten Aufgebotstermin seine/ihre Rechte anzumelden und das Sparkassenbuch vorzulegen, andernfalls die Kraft-
loserklärung erfolgen wird. 
 
Remscheid, 30. Juni 2010      
Stadtsparkasse Remscheid 
Der Vorstand 
 
 

 
 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

Termine Amtsblatt 2010/II. Halbjahr 
 

 Redaktionsschluss Erscheinungstag Rat Bemerkungen 
Juli 08.07.2010 15.07.2010   
August 30.07.2010 17.08.2010   
September 31.08.2010 15.09.2010   
September 24.09.2010 29.09.2010 07.10.2010 Sonderamtsblatt 
Oktober 05.10.2010 15.10.2010   
November  29.10.2010 16.11.2010   
Dezember 03.12.2010 08.12.2010 16.12.2010 Sonderamtsblatt 
Dezember 10.12.2010 23.12.2010  Für Satzungen 
Januar 2011 05.01.2011 14.01.2011   

 
 

 
 


